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WienerRathhausCorrespondenz.
Herausgeberundverantwortl.Redacteur

Rudolf,Bügl.IIBliedergasse,35.
12.Jahrgang,Wien,Freitag18.Octbr.1901Nr.241.
EröffnungderdenHergasseMargarethenplatz.
DerStadtrathhattederBau-undBetriebsgesellschaft

denAuftragertheilt,dieelektrischenZügederStraßen
bahnenAlserstraßeMargarethenstraße.Hergass
durchdieseGasseaufdasStockgeleisebeimSüdbahnhofe
fortzuführen.DieGesellschafthattesichgeweigert,die¬
senWünschennachzukommenundsowurdebeiderLehnsch¬
polizeilichenPrüfungderLiniederBenützungsconsen¬
nichtexremissioneertheilt,sonderndenEisenbahnmini¬
steriumvorbehalten,sodaßinderVorlageeinsver¬
bartenFahrplanesnachträglichumdieErtheilungdieses
Consensusangesuchtwerdenmußte.Nunmehrhatdie
GesellschaftdievonderGemeindeverlangteInstradi¬
rungzugestanden ,sodasanfangsd .M.dieErtheilung
desBetriebskonsensesbeimEisenbahnministerium
angesuchtwerde.DerBetriebsollam18.rt .die
rechtzeitigeErtheilungdesBonsensesvorausgesetzt ,
eröffnetwerden.DieGesellschafterhobbeidieser
GelegenheitVerwahrunggegenetwaigeVer¬
gelmäßigkeitenderExpeditionwegenÜberle¬
stungdesStockgeleisesbeiSurbahnhofedurch
DievielenvondenverschiedenstenLiniendort
einlangendenelectrischenZüge.Gesternbeschäf¬
tigtesichderStadtrathmitdieserAngelegenheit
undbeschloßnachdemAntragedesBerichterstat¬
tersSt .P .C.WähnerdieGeschriftderGesell¬
schaftmitdemBemerkenzurKenntniszu
nehmen,daßdieGemeindeinkeineVeran¬
lassungfindet ,dermaleaufdieVerwahrungen
derGesellschaftnähereinzugehen .
GoldeneHochzeiten.Dienstagabendsfuerte

inderMährigerPfarrkircheingreifesEhepaar
der77jährigeRudolfHeinundseine12jährige
GattinJulianauntergroßerBetheiligung

dasfastdergoldeneHochzeitkeineingebür¬
gerKarlsbaderwarHotelbesitzerinseinerVaterstadt
gingzuGrundeundKar1868nachSie ,woer
sichalsAgreteinerNadelfabrikfortbrachte,das

EhepaarbeziehtvonseinerHeimatsgemeindeKarls¬
badeinekleinePfründeundvomKuptheatercere
tariumeinekleineUnterstützung,dabeimAug¬
theaterbrandeineTochterzugrundeging.Da
Kirchlichefeier ,nahmdiePfarrervonWährungEr¬
gstl .RathPanholzer,selbstvor,wobeieran
dasZubelpaareineherzlicheAnspracherichtete.
DerStädt-Armeereferent,Mag.RathAsperger
überrichtesodanndengoldenenHochzeiternna¬
mensdesBürgermeisterseineEhrengabevon
50woraufBezirksvorscherBaurendie
GlückwünschedesBezirkesüberbrachte.Ander
schönenfürnahmenaußerdenzahlreichenhan¬
lienmitgliedernunddenGenanntenachTheil.G.
Bock,dessenInitiativedieVeranstaltungzudanken,
istunddieBezirksrätheTrimmeld .Höfer
Lithauer,LohrNewak,Röhl,Scheidl,Prumlerund

littener
gn.Dr.ZuegerhatteseinErscheineninAus¬

sichtgestellt,konntedannaberinFolgederlangen
DauerderGemeinderatssitzungnichterscheinen.
Allgemeinfieldiekörperlicheundgeistigefrische
desgreifenEhepaaresaufSonntagvorher
begingeinanderesZubelpaardiegleicheFeier¬
inderWeidlingerPfarrkirche.Essinddiesder32
jährigePackerJosefLebeundsein68jährige
GattinKatharinadasEhepaarbeziehtheutevon
derGemeindeSieeinePfrunde.DerstädtArma¬
referiet,Mag.RathAspergerüberreichteauch
beidieserGelegenheitnamensdesgen.Ge¬
LuegereinEingabevon50M.
NunRömerfindeinWien.DaderletztenZeit

wurdenanläßlichvonErdarbeitenineinzelne
Stadttheilenmehrereinteressante,fürdie

TopographiedesrömischenSiewichtigeFunde
gemacht.GelegentlichvonRohrlegungenfürdie
WasserleitungwurdeamZusammenstoßderPost¬
mitderSchulatergasseindernächstenNäheder
B.BarbaraKapelleeinRömergrabmiteinergutguter

erhaltenenmannlichenLeicheaufgedecktundgenau¬
inderselbenfürnördlichenRichtungwieimJahre
1897dasRömergrabandenErbevomFischmarkt
undLaurenzenberg.DiejetztgefundeneLeiche

weisteinenauffallendstarkenKochenbauauf
DieGrabwendesindausgutbehaueneSteinen
errichtet,diePflasterungbestandzumTheilaus
Zügel,zumTheilausglatteneinplatten.Außer
derLeichebefandensichimGrademehreregut¬
erhalteneGefäßeausschwarzenundrotherThon,
undausjeneSigillata,darunterimKrugvon

besondersschönenformen,obmansiesonstmich
nurbeiGefäßerauserlegenMaterialefindet.
FernerinderNähedesKopfeseineschöneLibella¬
StadelausBronen,undeinenschwachenMetall¬

ring ,deraberbeiderAusgrabungbeideretwas
Schadenlitt .DieReinplattenweisenSpuren
vonEureauf ,dochwurdekeinerleiEisenbestand.
theilevorgefunden.DasGrabliegt140munter
demStrafangeundweisbeieinerTiefevon
60ein Breitevon70ihmundeineLänge
von190emauf .Eineweiterefurstellebe¬
findetsichaneineMarkt.Auchhierführen
VerlegungsarbeitenzurAufdeckungeines
Reuergrabe.Die4SeitenwandediesesGrabes
bestehenausjenerglatt behauenwißen
Sandsteinplatte,währendeinegleichschönzu
14emstarkePattedasGrasdückte.DasPfle¬
serbesichtausremischenNachziegeln .DieGrabe
fandmaneinGerippeundGefässcheiben,deut¬
licheSpurenweisendaraufsie ,daßinfrüherer
ZeitdasGrabamKopfendeeröffnetwerde
möglich,daßdamalsFundgegenstandever¬
schlepptwerden.DiesesGrabliegtebenfalls
140UhrunterdemStraßennigenundich1500
lang ,55cmbreitund50l .tief .Sidlichden
diesemGrab,alsoinderRichtunggegendieRepu¬
zwerkirche,bezw.gegendieRegelhofstraße,
schnittmanbeidenErdarbeiteneinremische
StraßeaufeineLängevon200mdiginal
durch,sieliegt1130bis30Jasieunter
demheutigenStraßenerundBudedeut¬
lichdieFortsetzungeinergelegentlichdesUn¬BausdesSchwarzenbergebnisanderEile
desHerrnMarktesundderSchwangasseauf¬
gedecktenGrüterstraßedievonHofrath

Könnerbeschriebenwurde.EineweitereFort¬
setzungdieserGräbenstraße,dieangeschieden
aufderSudheitedemaltenrömischenCastram
vergelagertwar,wurdejetztauchgelegentlich
desCanalbanesin derHabsburgergassevordem
Haus12inderRichtungzurStallburgs¬
aneinerLängevon11m.aufgedeckt,derlegt
sie111mtief unterdenheutigenStraßen¬
men .DieAufdeckungderbeidenzuletztge¬
nanntenStraßentheileunddesGradesanmein
Markteist inersterLiniedemKüterderRohr¬
legungsarbeitenderProfBaurenS.
fellnerzuverdanken,derauchdietechnischen

VermessungenderaufgedecktenBauwerke
fürdiearchäologischeCommissiondesGemeinde¬
rathesvernahm.

KirchenmusikinderPfarrKircheinGerschof
Sonntag,den20 .October1901.Aspergen,Intreites,
Offertorium,Communiochoral ,TheresienMesse
vonJosefHaydn,GradualenLocusistevon
MichaelHaydn.NachdemOffertoriumIntende
vonRoster,Tanteergo,GenitorivonFranzSchubert.

( dieSonntagsruhederBautechniker. )Der
deutscheVerbandderBautechnikerOsterreichs
hatdemReichsrathsAbgeordnetenMagistr.
SecretärDr .MeilingerfürdieErstattungseines
RechtsgutachtensüberdieSonntagsruhe,welches
vollenErfolgbeimHandelsministeriumhatte ,die
Anerkennungausgesprochen .
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